
 

 

 

In the cellar: The Clooney amongst the Gruner Veltliners 
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Sometimes I cannot avoid sharing good wine with clueless colleagues. 
 

Of course only on special occasions. And that is indeed 

challenging, because finding a good wine for clueless people is 

hard. I have chosen the Charming Grüner Veltliner 2009 by 

LAURENZ V. Laurenz Maria Moser is descendant of the Lenz 

Moser wine family, who has worked with Robert Mondavi and 

lives in Germany today, importing wines from different countries. For some years now, 

he has produced Grüner Veltliners from the Kamptal region under the name LAURENZ V. 

And he calls them “Singing“, “Friendly“ or “Charming“.   

By the way, Fred Loimer is involved in the vinification of Charming. It is a Grüner 

Veltliner as you rarely can find in your glass. Mild, low acidity, balanced and aromatic. 

Probably too mainstream for purists. But my occasional wine enthusiastic colleagues at 

the editorial office were totally crazy about the “George Clooney“ amongst the Grüner 

Veltliners. Proven: You do not have to be a wine expert to recognize and appreciate good 

wine.  And now I better stop before leading myself totally ad absurdum. 

 

 

Im Keller: Der Clooney unter den Veltlinern 
07.10.2010 | 15:01 |  von Gerhard Hofer (Die Presse - Schaufenster) 

 

Manchmal lässt es sich nicht umgehen, und ich teile guten Wein mit weinmäßig 

ahnungslosen Kollegen.  

Natürlich nur zu besonderen Anlässen. Und das ist dann eine 

regelrechte Herausforderung. Denn guter Wein für Ahnungslose 

ist schwer aufzutreiben. Ich habe mich für den Laurenz V. 

Charming Grüner Veltliner 2009 entschieden. Laurenz Maria 

Moser ist Spross der Weindynastie Lenz Moser, arbeitete bei 

Robert Mondavi, lebt mittlerweile in Deutschland und handelt mit internationalen Weinen. 

Seit einigen Jahren lässt er unter der Marke Laurenz V. Grünen Veltliner aus dem 

Kamptal produzieren. Und er gibt diesen Weinen Namen wie „Singing“, „Friendly“ oder 

eben „Charming“.  

 

Hinter Letzterem steckt übrigens Topwinzer Fred Loimer. Es ist ein Grüner Veltliner, wie 

man ihn selten ins Glas bekommt. Mild, wenig Säure, sehr rund und duftig. Für Puristen 

wäre dieser Wein wohl einfach zu mainstreamig. Aber meine Gelegenheitsweintrinker in 

der Redaktion sind auf den „George Clooney“ unter den Grünen Veltlinern voll 

abgefahren. Womit bewiesen wäre: Man muss keine Ahnung von Wein haben, um guten 

Wein zu erkennen und zu schätzen. Und jetzt höre ich wohl besser auf, bevor ich mich 

noch völlig ad absurdum führe. 
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